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Aus der Chronik des Saalkreiſes
Von E Beiche Eismannsdorf

XXII
Wettin

Die frühere königliche Kreisſtadt Wettin liegt am rechten Ufer der
Saale etwa zwei Meilen 15 Kilometer nördlich von Halle Zu Anfang
dieſes Jahrhunderts gehörte die Stadt zum r r Gerichtsort
Wettin jedoch hatten das damalige Rittergut und die königl Domäne in
realibus ihren Gerichtsſtand bei dem Oberlandesgericht zu Naumburg
Vor 75 Jahren zählte Wettin in 380 Wohnhäuſern 2618 Einwohner
deren Zahl jetzt auf nur 2807 geſtiegen iſt Das Rittergut der ſogen

Winkel liegt dicht an der Stadt auf einem hohen Berge am Ufer der
Saale und war ehemals die Reſidenz der Grafen von Wettin Es iſt
nur in Verbindung mit den nahe dabei gelegenen Gebäuden des Domänen
Amtes Wettin der nöthige Raum zur Wirthſchaft vorhanden Das königl
DomänenAmt beſteht außer der über dem Rittergut Winkel auf dem
Felſen liegenden Burg noch aus einem an die Stadtmauer ſtoßenden
Amtshofe und dem Stunde von der Stadt bei Dößel liegenden Vor
werk Schachtberg nebſt dem ehemaligen r und mehreren
Aeckern Wieſen Holzungen u dergl Außer dem Gerichtsamte hatte in
Wettin auch ein königl Bergamt reſp Berggericht ſeinen Sitz Nahe beider Stadt befanden ſich damals ſchon die ſogenannte große Saal oder

Pöpritzmühle an der Saale beſtehend aus einer Mehlmühle von ſechs
Gängen einer Oelmühle von elf Paar Stampfen einer kleinen Schneide
mühle dem Wohnhauſe Stallung Wirthſchaftsgebäuden Hofraum zwei
Gärten von ca 10 Morgen Flächeninhalt Gras und Obſtnutzung im
Mühlenwerder Fiſcherei im Mühlgraben und im Kulke ferner eine Fähre
auf dem Wege ins Mangfeldiſche ebenfalls zum r ge

hörig jedoch gemeinſchaftlich mit dem Amte eine Ziegelef und Kalk
brennerei beide damals zum Rittergut Winkel gehörig eine Windmühle
und eine Dampfmaſchine Das Areal der Stadt Wettin umfaßt
2073 preußiſche Morgen 530 Hektar das der Domäne 2851 Morgen

728 Hektar
Stadt und Schloß Wettin ſind ſehr alt trotzdem aber iſt es ungewiß

wer der Erbauer beider iſt Einige meinen daß Claudius Druſus Nero
den Ort Wettin im Jahre 7 nach Chriſti Geburt angelegt habe noch
andere ſchreiben die Erbauung Kaiſer Karl d Gr zu Es ſoll nämlich
das Schloß ſein das er im Jahre 806 auf ſeinem Zuge gegen die Wenden
am Oſtufer der Saale anlegte Dies iſt jedenfalls ein Jrrthum da ältere

Nachdruck verboten

Geſchichtsſchreiber ausdrücklich melden daß das Schloß bei dem Orte Halla
erbaut worden ſei Wieder andere legen die Erbauung des Schloſſes dem
Herzog Wittekind I zu der es nach ſeinem Namen Wittin genannt habe
Aber auch dies iſt höchſt unwahrſcheinlich da weder Wittekind I noch
ſeine Nachkommen jemals in dieſe Stadt gekommen ſind Trotzdem iſt
aber das Wettiner Grafengeſchlecht eines der berühmteſten und angeſehnſten
des Alterthums geweſen das noch heute in den Königlich Sächſiſchen und
den Fürſtlich Sächſiſchen Häuſern fortblüht So viel aber iſt gewiß
daß Wettin ſehr alt iſt und bereits im Jahre 961 eine Stadt eivitas
im Pago Nudziei belegen genannt wird und daß bereits Kaiſer Otto I
der Kirche zu Magdeburg den Zehnten in dieſem Pago ſchenkte

Die Grafſchaft Wettin hatte in uralten Zeiten einen bedeutenden
Umſfang und umfaßte zum größten Theil die Pagi Nudzieci und NeletieiEs gehörte hierher u a der Ketersberg nebſt Gütern das Schloß Kroſigk

vermuthlich auch die Stadt Löbejün das Schloß Salzmünde und wahr
ſcheinlich der größte Theil von Halle und den Salzwerken denn das
Kloſter Petersberg und das Burgamt Wettin beſaßen noch im vorigen
Jahrhundert verſchiedene Lehne an Häuſern und Salzkothen in Halle
Die Grafſchaft ſowie die Burg und Stadt Wettin haben ihre Namen
wahrſcheinlich von den Slaven oder Wenden erhalten da ſie in alten
Chroniken ausdrücklich Vidin Widinio heißen und eine Stadt gleichen
Namens noch heute in Bulgarien vorhanden iſt

Das Grafengeſchlecht Wettins ſtammt jedenfalls nicht von dem Sachſen
herzog Wittekind ab wohl aber von dem Geſchlechte der Herren von
Budſecz Wo dieſer Ort gelegen iſt ungewiß indem einige Geſchichts
ſchreiber die Stadt Bautzen andere Grimmersleben in Anhalt noch andere
das Dorf Unterpeißen darunter verſtehen wollen Mit mehr Recht iſt es
auf Patzetz zu beziehen Dies iſt ein lange Zeit wüſte gelegenes ſpäterhin
wieder aufgebautes Vorwerk in der ehemaligen Gräſlich Barbyſchen Herr
ſchaft Roſenburg Es lag faſt in dem äußerſten Winkel zwiſchen Elbe
und Saale und war von einem Bruch oder Moraſt begrenzt Noch in
neuerer Zeit fand man an dieſer Stelle die Ueberreſte eines alten Schloſſes

und es iſt nicht unwahrſcheinlich daß hier einſt eine Feſtung ſtand Jn
einem der Magdeburgiſchen Lehnbriefe über die Herrſchaft Roſenburg die
dem Grafen von Barby verliehen wurde heißt es mit dem Kaiſerlichen
Landgerichte zu Paczeitz das jetzt nach Roſenburg verlegt iſt

Die Behauptung der Abſtammung von Wittekind gehört in das Reich
der Sagen ungeachtet der Stammtaſel welche ſächſiſche Genealogen ge
liefert haben Nach einer anderen aber auch auf ſchwachen Gründen be
ruhenden Meinung ſoll Burkhard Herzog von Thüringen der im Jahre 969
in einer Schlacht wider die Ungarn blieb der gemeinſchaftliche Stamm
vater der Grafen von Wettin und der nunmehr ausgeſtorbenen Grafen
von Mansfeld ſei Der Erſte der Wettiner Familie der mit Beſtimmt
heit von den Geſchichtsſchreibern jener Zeit erwähnt wird iſt Dietrich
Graf von Wettin ein tapferer Krieger der keines Anderen Lehnsmann
war Die Geſchichtsſchreiber nennen ihn virum egregiae libertatis
Er ſtarb im Jahre 982 in der Schlacht bei Baſenello Von ſeinen beiden
Söhnen folgte ihm der älteſte Dedo als Graf von Wettin der jüngere
Friedrich erhielt die Graſſchaft Eilenburg die nach ſeinem unbeerbten
Tode im Jahre 1017 an des bereits früher verſtorbenen Dedo s Sohn
Dietrich II Graf von Wettin fiel der auch den Gau Seuſeliz Siusli
das heutige Sauſedlitz beſaß Von den ſechs Söhnen Dietrich s II wurde
der älteſte Friedrich Biſchof von Münſter der zweite Dedo erhielt un
gefähr um s Jahr 1031 nach dem unbeerbten Abſterben des Lauſitzer
Markgrafen Odo die Martkgrafſſchaft Lauſitz und als Frubert I Egbert
Markgraf von Meißen im Jahre 1068 ſtarb auch dieſe Martgraſſchaft
Dedo s nachmalige Unternehmungen ſind in die Geſchichte Kaiſer Heinrichs IV

verflochten Dedo II ſtarb im Jahre 1075 Sein Sohn Heinrich der
Aeltere Graf von Eilenburg und deſſen Sohn Heinrich der Jüngere be
ſaßen die Markgrafſchaft Meißen nur einige Zeit und ihre Geſchichte iſt
dunkel Nach Heinrich des Jüngeren Tode 1127 trat Konrad Graf von
Wettin deſſen Vater Thym zweiter Bruder Dedo s war in ſeine Rechte
erbte deſſen Patrimonialgüter wozu auch die Grafſchaft Eilenburg gehörte
und wurde vom Kaiſer Lothar mit der Marktkgraſſchaft Meißen belehnt
auch erhielt er im Jahre 1136 die öſtliche Mark oder das nachmalige
Markgrafenthum Niederlauſitz Man gab ihm den Beinamen der Große
und er war einer der angeſehenſten und mächtigſten Reichsfürſten Kurze

eit vor ſeinem Tode 1157 theilte er ſeine Länder unter ſeine fünf
öhne Jn der Martgrafſchaft Meißen folgte ihm Otto der Reiche vondem zu ſeiner Zeit äußerſt ergiebigen Ertrage der Bergwerke zu Freiberg

ſo benannt Dieſem folgte ſein älteſter Sohn Albrecht der Stolze und
als dieſer im Jahre 1195 kinderlos ſtarb der jüngſte Sohn Dietrich der
Bedrängte Dietrichs Enkel war Friedrich der Gebiſſene ad morsus und

nkel Friedrich der Streitbare den Kaiſer Sigismund im Jahre
i 3 mit dem Herzogthum Sachſen und der damit verbundenen Churwürde

elehnte
Die berühmteſten Männer aus dem adeligen Geſchlechte der Herren

aus dem Winkel ſind Curt aus dem Winkel der den Geſchlechtsnamen
von Kroſigk fallen ließ Caſpar aus dem Winkel der im Jahre 1446 mit
dem Herrn von Ammendorf das Schloß Wettin kaufte Chriſtoph aus dem
Winkel Magdeburger Landrath der den Wettiner Namen fortpflanzte undim Jahre da ſtarb Caſpar aus dem Winkel auf Wettin Otterwiſch

Hänichen und Oppin Magdeburger Landrath geſt 1602 Chriſtoph aus
dem Winkel auf Wettin Brandis und Oppin desgl geſt 1636 Hans
Georg aus dem Winkel auf Wettin und Oppin 1633 bis 1674 Otto
Chriſtoph aus dem Winkel auf Wettin und Kriegsdorf 1665 bis 1738
Bodo Wilhelm aus dem Winkel auf Wettin Zodlitz und Nenckersdorf
eb 16983 Graf Otto von Brene Brehna ſchenkte ums Jahr 1290 n und

Stadt Wettin dem Erzſtift Magdeburg und nun kam das Burglehn um
1370 an Dietrich von Schierſtädt dann an die Herren von Trotha und
1689 an den zu Halle geborenen Staatsminiſter Friedrichs J von Preußen
den H Eberhard von Dankelmann Als dieſer jedoch in Ungnade ge
fallen war fiel das Burgamt Wettin wieder an den Landesherrn zurück

Dicht bei Wettin liegen die ſchon früher berühmten Steinkohlenbergwerke
deren Flötz in einem ziemlich ebenen Gebirge von Norden nach Südenecht euch zwar über Worbig Löbejün Brachwitz bis nach Dölau hin

Sonntag den 26 April 1896
xJ3 2Es wurde bereits im Jahre 1466 entdeckt blieb jedoch unbenutzt liegen Kindergottesdienſt in der Kirche derr Paſtor Jord an Nachm 5 Uhr Herr

da die damalige Zeit den großen Nutzen dieſer Kohle noch nicht hinreichend
zu würdigen verſtand Erſt der Adminiſtrator Wilhelm ließ zu Anfang

es 17 Jahrhunderts das Werk wieder aufnehmen und die geförderte Kohle
zum Salzſieden in Halle verwenden Der Oberſt von Pfuhl zu Helfta
welcher das Bergwerk zu Wettin zu Ende des 17 Jahrhunderts aufnehmen
wollte konnte der bedeutenden Koſten halber auch nicht viel thun ſondern
trat es an den Herrn von Knyphauſen ab welcher von dem Kurfürſt

riedrich III von Brandenburg mit allen Bergwerken im Herzogthum
agdeburg und Fürſtenthum Halberſtadt belehnt wurde und unterm

2 December 1691 das Privilegium erhielt Das Bergwerk kam nun bald
in Schwung und man baute auch bei Görbitz Brachwitz und Dölau ab

n den hieſigen Steinkohlenbergwerken findet man die älteſten vorwelt
lichen Jnſekten vorzüglich Flügel von Blatta Schaben abgedrückt Jm
Jahre 1738 entzündete ſich ein Theil des Bergwerks und es verbrannten
circa 500 Wiſpel Steinkohlen und das ganze Werk ſowie die Stadt
Wettin ſtanden in Gefahr durch unterirdiſches Feuer zerſtört zu werden

Ein beliebter Spaziergang der Wettiner iſt der nahe Schweizerling
ein bewaldeter Berg auch in botaniſcher Hinſicht bemerkenswerth auf
welchem dem preußiſchen General Friedrich Chriſtoph von Saldern ein
Denkmal errichtet worden iſt Dieſer Feldherr hatte faſt ſämmtliche

Schlachten des 7 jährigen Krieges mitgemacht und ſtand bei Friedrich
den Großen in hohem Anſehen der ihn einen der beſten Taktiker
nannte

Die Stadtkirche in Wettin heißt St Nicolai und iſt ziemlich alt
Auf dem Thurme hängen drei Glocken von denen eine von Erhard
Rucher in Erfurt gegoſſen worden iſt An derſelben wirken ein Ober
prediger und ein Diakonus deren Einkommen mit 5100 reſp 3300 Mk
dotirt iſt Zum Kirchſprengel Wettin gehören der eingepfarrte Schachtberg
und die Filiale Döblitz und Zaſchwitz Seekreis Mansfeld Patron des
Paſtorats und der Filiale iſt der Fiskus von den übrigen Aemtern
die Schule eingeſchloſſen der Magiſtrat zu Wettin zum Diakonat wählt

die Bürgerſchaft einen der drei ihr vom Magiſtrat präſentirten Kandidaten
Außerdem befindet ſich in Wettin die Burgtirche der reformirten Gemeinde
eingeräumt an welcher ein Prediger wirkt mit einem Einkommen von
3300 Mk An den beiden Bürgerſchulen wirken 1 Rektor und 7 Lehrer
mit einem Einkommen von 900 bis 1660 Mk Die Zahl der Schulkinder
beirägt circa 600

Zu dem Burgamte Wettin gehörten auch die wüſten Dorſſtücke und
wüſte Mark Danitz Daſelbſt befanden ſich noch im vorigen Jahr
hundert Mauerüberreſte einer alten Kirche Jn der Nähe liegt ein großer
Feldſtein in der ſogenannten güldenen Breite die Teufelsſtufe ge

nannt von welchem die Sage erzählt daß der Teufel mit dem Apoſtel
Petrus gewettet habe er werde von dieſem Steine bis auf den eine Meile
entfernten Petersberg ſchreiten zum Wahrzeichen habe man dieſen Stein
liegen laſſen Die Berggewerkſchaft legte bei der wüſten Kirche ein neues
Vorwerk mit Scheunen und Ställen an um dort die Kunſtpferde zu den
Waſſerkünſten unterzubringen

In unmittelbarer Nähe lag auch das jetzt wüſte Dorf Lobeſitz vor
mals ein Filial der Wettiner Pfarrkirche ſpäter 1303 von Erzbiſchof
Burchard zur ſelbſtſtändigen Pfarrkirche erhoben Es war im Beſitze der
Herren von Lobeſitz welche Burgmannen des Wettiner Bergſchloſſes waren
und daſſelbe in Kriegszeiten vertheidigen helfen mußten Aus den
Ruinen des Dorfes entſtand die Vorſtadt vor dem Halleſchen Thore die
jetzt die Löbnitzmark genannt wird Von den Herren von Lobeſitz
finden wir z B den Burchard von Lobeſitz als Zeugen in einem Dokumente
von 1286 Albrecht und Bethmann von Lobeſitz Knappen und Ritter
Hans von Hoym verkauften im Jahre 1379 dem Kloſter Mücheln einen
Werder zu Döbelitz zwei Breiten auf dem Felde zu Wettin für 60 Schock
Zehend auf dem Feide zu Lobeſitz und Lettewitz Albrecht von Lobeſitz
und Hans von Dorſtadt verglichen ſich im Jahre 1381 mit dem Rathe
zu Halle und gelobten nimmermehr deſſelben Feinde zu ſein

Das jetzt wüſte liegende Dorf Podelſen Podelwice war vormals
ebenfalls ein Filial der Pfarrkirche zu Wettin Hierher gehört auch noch
die Pögritzmark eine wüſte Dorſſtätte auf der noch heute die Pögritz
mühle legt Des Ortes Pögritz wird in Markgraf Conrad s Konfirmation
der Güter des Kloſters auf dem St Petersberge vom Jahre 1156 unter
den Namen Pothegrodice gedacht Ehedem gehörte derſelbe dem
Winkel ſchen Hauſe welches denſelben bei der Säkulariſation des Kloſters
Petersberg erſtand

Schließlich noch einige Notizen aus der Vergangenheit Wettins Da
das Schloß zu Wettin Feſtung und gräfliche Reſidenz war ſo hielten die
Grafen nach Brauch des Alterthums auf derſelben einen Burggrafen der
es nebſt den Burgmannen, gegen alle Anfälle der Feinde ſchützen mußte
Bei größeren Burgen waren die Befehlshaber wohl gräflichen Standes
bei kleineren Fürſten nur Freiherren oder Edelleute Statt des Soldes
erhielten dieſelben Aecker und Gärten zu ihrem Unterhalt unter dem
Namen eines feudi castrensis oder Burglehns verliehen Dieſe Burg
rafen waren Kommandanten des Schloſſes und hatten als Beihülfe die

Burgmannen denen ebenfalls kleine Burglehen verliehen waren um dafür
in Kriegszeiten mit ihrem Volke die Schlöſſer zu beſetzen und wider den
Anfall der Feinde zu vertheidigen Nachmals aber als man im 15 Jahr
hundert angeworbener Kriegsleute ſich bediente kamen die Burggrafen nebſt
ihren Burgmannen ab und die Stelle der erſteren vertraten nunmehr ſog
Amtshauptleute

Die Burg Wettin war ehemals ſehr ſtark befeſtigt und beſaß auf dem
Hofe einen alten runden Thurm Bergfriede deſſen Mauern über 6 Meter
ſtark waren und von welchem die letzten Ueberreſte erſt im Jahre 1697
vollends weggeriſſen wurden Früher beſaß Wettin auch ſeine eigene
Fehmſtätte Gerichtsplatz die bei dem gegenüberliegenden Zaſchwitz auf
einem Berge dem ſog Galgenberge lag an welchem Orte ſpäterhin ein
großer Stein aufgerichtet wurde

Die Unterthanen der Burg Wettin mußten früher ihre Söhne und
Töchter zwei Jahre lang auf dem Amt zum Zwang dienen laſſen und
wenn dieſelben ſpäterhin ſich verheiratheten ſo hatten ſie als ſog Braut
ſchilling vier Groſchen zu entrichten

Das Wappen der Burggrafen von Wettin zeigte einen Bären Aus
welchem Hauſe die erſten Burggrafen ſtammten iſt nicht bekannt Nach
dem Sachſenſpiegel ſollen ſie fränkiſchen Urſprungs geweſen ſein Die
Stadt Wettin würde wiederholt von ſchweren Heimſuchungen betroffen
namentlich auch während des 30 jährigen Krieges in dem der Ort völlig
ruinirt wurde Um die Mitte des 16 Jahrhunderts vergiftete eine
Frau ihren Mann nebſt zwei anderen Männern mit Fliegenpulver
Jm Jahre 1608 wurde ein hieſiger Einwohner der einen anderen mit

Jetzt ſind die Bergwerke bei Wettin nicht mehr des Abbaues werth

dem Meſſer niedergeſtochen auf dem Marktplatz ermordet Jm
17 Jahrhundert ermordete hier eine Bauernfrau aus Dormnitz mit Hülfe
eines Tambours ihren Mann Jm Jahre 1735 überfiel eine Mord
bande den Schäfer des Winkel ſchen Gutes und ſchlug ihn nieder
Späterhin wurde ein Frauenzimmer wegen Kindermordes mit dem Schwert
hingerichtet desgleichen im Jahre 1750 die Magd eines Bergbedienten

Kirchliche Uachriqhten
Am Sonntag Jubilate predigen

u L r Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus rer Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Superint D Förſter Abends
6 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen

Thol uck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm Uhr
aeras den 27 April Abends 6 Uhr Bibel

unde Herr Superint D FörſterBinre Vorm 10 Uhr Herr Obervprediger e nach der
Predigt Verſammlung konfirmirter Söhne Vorm 8 Uhr indergottesdienſt
im Buürgerſchulſaal Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr
Oberdiakonus Richter Nachm 4 Uhr Verſammlung konfirmirter Söhne
Herr Diakonus Heintke Abends 6 Uhr Herr Paſtor Simſa Jahresfeier
des Jugendvereinsgen den 1 Mai Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

berdiakonus Richter2 St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nachm Aer
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Diakonus Nietſchmann6 Uhr Derſelbe
O Mittwoch r 29 April Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

berprediger SaranSei Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
omkirche Vorm S Uhr d Gottesdienſt Herr Profeſzr

rVorm 10 Uhr Herr DompreD n iger Beelitz NachmKindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Konſiſtorial
rath Goebeleumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meinhof Nachm 2 Uhr

Halle u den Saalkreis

Paſtor Magnus
Mittwoch den 29 April Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

Paſtor Meinhof
Donnerstag den 30 April Abends 8 Uhr BVibelſtunde im Konfirmanden
immer des Pfarrhauſes Breite und Laurentiusſtraßenecke Herr Paſtor
deinhof
St Stephanus Vorm 10 Uhr v Diakonus Wagner nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Derſelbe

Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Bach
Donnerstag den 39 April Abends 8 Uhr Bibelſtunde in der Herberge zur

Heimath Wuchererſtraße 11 2 Tr Herr Paſtor Bach
St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Eiſentraut Nachm
5 Uhr Herr Diakonus Witte

onnerstag den 30 April Abends 8 Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7
Herr Diakonus Witte

Trtag den 1 Mai Abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Oberprediger
Knuth

Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Nachm 2 UhrKindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe 9
rudtiſches Siechenhaus Vorm Uhr Herr Pfarrgehilfe Kinder

vater
Bergmanngstroſt Nachm 5 Uhr Herr Paſtor Faßmer
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Feſtgottesdienſt Herr Konſiſtorial

rath D Goebel nach dem Feſtgottesdienſte Einſegnung von 8 Diagakoniſſen
Herr Paſtor Jordan

Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr
Leſegottesdienſt

Wesleyaniſche Methodiſten gemeinſchaft Harz 11 Vorm
/210 Uhr und Abends 8 Uhr Predigt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

Dienstag den 28 April Abends Uhr Predigt
Donnerstag den 30 April Abends S Uhr Predigt in der Mittel

wache 3 1 Tr Herr Prediger J Fr Wieſenauer
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige

Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſten
lehre und Andacht

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Nachm Uhr

Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr
Herr Superint Bethge Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

Abends Verſammlung des Frauen und Jungfrauen Vereins in dem
Vereinslokale

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Bäptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift
ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 3 Uhr
Kindergottesdienſt

Mittwoch den 29 April Abends 8 Uhr Verſammlung
Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr und

Abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt
reitag den 1 Mai Abends 8 Uhr Verſammlung
onntag Nachm 5 Uhr Vereinsſtunde des Jünglings und Männeres ſowie Jungfrauenvereins im Saale Triftſtraße 19 Freier Zutritt

jedermannfür JApoſtoliſche Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr Haupt
gottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt danach liturgiſcher
Gottesdienſt Nachm 5 Uhr und Donnerstag Abends 8 Uhr öffentliche
Vorträge

Winterfahrplan
Abfahrt nach

Magdeburg 1222 V b Cöthen
512 717 V 3 105 1 190
V b Cöthen 118 182 N

3 3325 558 7 N N
3 1048 N

Leipzig 257 488 545 69
BV 730 78 9i8s1022 1044 V 1152 1N 8 352 517 585N
680 718 882 919 N

3 115 1158 N
Aſchersleben Halberſtadt 512

,757V 11 2 189 317M
6325 M 1028 M bis Halberſtadt
von da ab Schnellzug nach Aachen

Nordhauſen Kaſſel 589
654 V bis Nordhauſen 914
1190 20 M bis Eisleben nur

Sonn u Feſttags 229 45 N
b Nordhauſen 62 1028

1110 N bis Nordhauſen

Berlin Anhalt 1228 358 V
D 427 74 912 11152 551 5i6823 827 R b Bitterſeld
D947 RM

Sorau Guben 751 118
218 628 1110 N bis

Torgau
Thüringen 3 ,545 755

D 969 1028 108 V nach
Stuttgart u München 1127
110 222 539 720nur Werktags und nur bis Merſe
burg 4 74 N nach Eiſe
nach und München 117 N bis
Erfurt D 1157 N

Ankunft von
Magdeburg 244V 710 P von

Cöthen 728V ,98V v Cöthen
10 1089 129 N 13339 518 N 658 M 912 M I

1059 N

Leipzig 1211 55 689
711 V 1 3 78 948
1085 1185 V 17 N 3
127 ,35MN 428M 524N 65
79 738 885 N 1 981

1020 104 N
Aſchersleben Halberſtadt 625

V v Cönnern nur Werktags
785 10i2 1288 57
582 910 1151 N

Nordhanſen Kaſſel 655 V von
Nordhauſen 720 958
122 325 N von Nordhauſen
523 7855 M von Eisleben
nur Sonn u Feſttags 81
106 N

Verlin Anhalt 259 5
788 V von Bitterfeld D 99
1016 1044 1128 27
520 782 N 9 118 N
D 1158 N

Soran Guben 688VP v Torgan
1020 12 380 MN 721 M
1010 N

Thüringen 354 V v München
D 422 528 V 4 nur Werk
tags und nur von Merſeburg
618 V von Erfurt 98 1087

116 MN 2r 51 526
9 N von Stuttgart und

München 8386 D 963
12i6 N

bedentet Schnellzug 18 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 4 Kl

Die wenigſten Schönheits mittel beſtehen vor dem Forum
einer ſtrengen Kritik faſt alle jenen kosmetiſchen Produkte die unter
den pomphafteſten Namen angeprieſen werden und mit theurem Gelde
aus dem Auslande geholt werden ſind eher der Haut ſchädlich als nütz
lich Sie ſind aber auch überflüſſig ſeitdem es deutſchem Fleiß und
deutſcher Arbeit gelungen iſt aus der Wolle ein ſo feines kosmetiſches
Mittel wie das Lanolin herzuſtellen das in einem daraus gewonnenen
Cream dem

Lanolin Toilette Cream Lauolin
ein ſehr populäres Produkt geworden iſt von dem keiner ſich mehr los
ſagt der es einmal gebraucht hat Nicht allein bei Erwachſenen iſt das
Lanolin Toilette Cream Lanolin ein zuverläſſiges Schön

heitsmittel auch in der Kinderſtube hat es ſich als unentbehrlich für die
Pflege der Haut herausgeſtellt Man verlange das Lanolin Toilette
CreamLanolin das ſich in Apotheken und Droguerien findet ſtets mit
Schutzmarke Pfeilring da nur dadurch die Garantie für ein ächtes
Produkt gegeben iſt

Dargeſtellt von den Höchſter Farbwerken in Höchſt Das MigräninHöchſt
iſt in den Apotheken aller Länder erhältlich



e h
Seite 10 Sonnkag Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Amtliche Bekanntmachungen

S

S W zo d mee 7S C W 5 S S Werwwoo V was

We J W T 2 eDas der Stadtgemeinde Halle a/S gehörige Ecke der Poſtſtraße und Rathhaus
ſtraße belegene Schulgrundſtück in werthvollſter und vornehmſter Geſchäftslage der
Stadt an der Ringpromenade und in unmittelbarer Nähe des Marktplatzes des
Landgerichts des Rathhauſes der Oberpoſtdirektion und des Stadttheaters ſoll
zunächſt im Ganzen und darauf in ſechs einzelnen Parzellen öffentlich meiſtbietend
verkauft werden

Hierzu iſt Termin auf
Montag den 4 Mai 1896 Vormittags 10 Uhr

im Kommiſſionszimmer 2 des Rathskellergebäudes Marktplatz Nr 2 anberaumt zu
welchem Bietungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden daß die Bietungs
Bedingungen und der dazu gehörige Lageplan in der Magiſtrats Regiſtratur A
Zimmer Nr 10 des Rathhauſes eingeſehen werden können auch erfolgt deren
unentgeltliche Zuſendung gegen vorherige Einſendung von 20 Pfennig Porto

Halle a/S den 20 März 1896
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpocken Jmpfungen für den Stadt

bezirk Halle a S finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus
Sanitätsrath Dr Riſel

d in dem Turnuſaale der Bürgerſchule Olegariusſtraße 7
und zwar

vom 29 April bis 1 Juli d Js Mittwochs und Sonnabends Nachmittags
von 3 bis 5 Uhr

n vom 2 Juli bis 30 September d Js Mittwochs Nachm von 4 Uhr
zatt

Dieſer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1895 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bis zum Jahre 1895 der e

noch nicht vollſtändig genügt haben erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung jedes Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel zu
übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
Kindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern
Diphtheritis Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die
zatürlichen Pocken beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das
Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermiu mit reingewaſchenem Körper und mit
reinen Kleidern gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 8 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion
vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und
ein Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal ge
bracht werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens
am Terminstage dem Jmpfarzte anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflich
tigen Kinder bezw Pflegebefohlenen ausgeſchloſſen diejenigen welche ihre Kinder
bezw Pflegebefohlenen durch Privatärzte impfen laſſen wollen werden daher hier
durch unter ausdrücklicher Verwarnung vor den in S 14 Abſatz 2 des Jmpfgefetzes
angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haft anſteigenden Strafen auf
gefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in den anberaumten Jmpf
bezw R viſionsterminen behufs der Jmpfung und Controle zu erſcheinen oder die
Befreiung von der Jmpfpflicht durch ärztliche Zeugniſſe nachzuweiſen

Diejenigen Eltern Pflegeeltern und Vormünder aber welche ihre i J 1896
impfpflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen wie ihnen freigeſtellt iſt durch Privatärzte der Jmpfung unterziehen laſſen werden hierdurch aaſgeſordert bis längſtens

zum 30 September 1896 die erforderlichen Jmpfungen ausführen zu laſſen
Halle a den 24 April 1896

Der Magiſtrat

Brkanntmachung
Der am 2 December 1862 zu Cöthen geborene Former Wilhelm Peters

deſſen Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine Familie ſo daß dieſelbe aus
öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß

Wir bitten um Mitthrilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 25 Februar 1896

Die Armeu Direktion
Zernial

Brkanntmachung
Der am 8 Januar 1850 zu Halle geborene Maurer Ewald Billhardt deſſen

Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus Armen
mitteln unterſtützt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 24 F bruar 1896
Die Armen Direktion

Zernial
Bekannkmachung

Der am 11 September 1847 zu Halle a geborene Maurer Ferdinand
ters entzieht ſich der Sorge für ſeinen Sohn ſo daß derſelbe aus öffentlichen

tteln verpflegt werden muß
Wir erſuchen um Mittheilung ſeines Aufenthaltes

Halle a den 20 April 1896
Die Armen Direktion

Sitronnüſtel mW imn damit zu räumen verkaufe ich

werden ſauber gewaſchen gefärbt und

ſämmtliche

nach den neueſten Formen moderniſirt Parbe n 20 Proz
Hutfabriß A Tenner H A Scheidelwitz Nehtbülliger

her Lehmann
Siegfr Woisse e Geiſtſtr 64 Ecke Neumarktſtr

Kildhauer u Hrrchsler nrbeifen fertigt in gediegener Aus Urin Unter suchung
führung billigſt e Erleichterung für d Diagnoſe desFrite Esohke ges fertigt als Spezialität
Leipzigerſtr 1 Apotheker C Krutgen Königſtr 24

j Sirenen

Ansverkau
meines großen Lagers von neuen u

Ladeneinrichtungen
olnerwagaren etc

M er Steinweg 24C Telephon 759
200 Liter Mech

ſind täglich frei Wohnung Halle noch
abzugeben Off ſind unter Z 135 in
der Exped d Zeitung niederzulegen

Z D
15 L A T

Extra friſchen
Schellüseh Dorseh

D Herm Lincke Alter Markt 31 S
Von der Reise zurück
Professor Seeoligmüller

Eaſſegescncft
Täglich friſcher Stücken Kalk ſowie ge

löſchter zu haben
Mörtz Advokatenſtr 9

Fſeſson Verſcauf
Verkaufe von jetzt ab ſchöues Rind

Hammel u Schweinefleiſch das Pfd zu
60 u 65 Pfg Delitzſcherſtr 10

in Gaſthof m OekonEinhe irathen kann junger Mann m

ca 7000 Thlr Verm Off unt Z 139
a d Exp d Bl erbeten

Suche ſof m 500 M an Oſt o Vieh
handel theilzun Off u G 13 Exp d Bl

Ein Kind wird in liebevolle Pflege gen
Off u G 15 an die Exp d Bl

Alle Maurerarbeiten und Stubenweißen
werden angen Leſſingſtr 5 Hof

Wäſche zum Plätten wird angenommen
Geiſtſtr 56 III

Damen u Kindergard w ſaub u gutſ
angef Gr Klausſtr 26 im Laden

Schw in furter abzuh Kaulenberg 5
Alle Sort Bürſt u Pinſel liefert bill

Fr Stützer Alter Markt 21 I
Jackets Mänt u Krag a Aend w ſaub
ausgef Kl Brauhausſtr 14 II l

Zum Sonntag ewpf friſchen Apfel
u und Kafferkuchen

Rössler Landsbergerſtr 69

P Die welibetannteLettfedern Fabrik
Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46
verſendet gegen Nachnahm nicht unter 10
garant neue vorzügl füllende Bettfedern

d Pfd 55 Pf Holbdaunend Pfd M 1,25
h weiße d Pfd M 1,75vorzügliche Daunen d fd M 2,85

on dieſen Daunen
s Pfund zum größten OberbeC Vervackung wird nicht berechnet

öbeln u

enügen
t

Impfe Mittwochs u Sonn
abends 23 Uhr
Dr Fr Fischer

Alte Promenade 14
Das Dnch Wie ich von meinem

Lungen u Kehlkopf
Leiden befreit bin ſende Jedem gratis
DHamp Shinsefſtzier a Berlin
Heinersdorferſtraße 12

Grudeöfen r nterempf öhins Zapfenſtr i

Gr Preisliste über
Sämmtliche Cummiwaaren
i Kantorowieoz Berlin Roſenthalerſtr 72a

u
Steckbrief

Gegen die unverehelichte Minna
Dulthardt geboren am 7 März 1876
in Quedlinburg welche flüchtig iſt iſt die
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls im
wiederholten Rückfalle verhängt

Es wird erſucht dieſelbe zu verhaften
und in das nächſte Gerichts Gefängniß
abzuliefern ſowie zu den Akten J III i
184/96 Nachricht zu geben

Halle a den 19 April 1896
Der Erſte Staatsanwalt

Steckbrief
Gegen den Photographen Arthur

Seelemeyer zuletzt in Braunſchweig
geboren am 16 November 1875 zu Han
nover welcher flüchtig iſt iſt die Unter
ſuchungshaft wegen Unterſchlagung ver
hängt

Es wird erſncht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichts Gefängniß ab
zuliefern und hierher zu den Akten 15 D
6196 Nachricht zu geben

Halle a S den 20 April 1896
Der Erſte Staatsanwalt

Der unter dem 9 Jannar 1896 hinter
den Arbeiter Johann Wingel zuletzt
in Halle a erlaſſene Steckbrief iſt er
ledigt J III i 996

Halle a den 28 April 1896
Der Erſte Staatsanwalt

Der gegen den Arbeiter Karl Weinert
aus Giebichenſtein wegen Jagdvergehens
unterm 12 März 1896 erlaſſene Steck
brief iſt erledigt XV D 63/96 II
N 67/96

Halle a den 23 April 1896
Der Königliche l Staatsanwalt

Der gegen die geſchiedene Dehneri
Marie Loniſe geb Dießner unterm
18 Januar d Js erlaſſene Steckbrief iſt
erledigt IX D 978/95 1II n 425/95

Halle a den 18 April 1896
Der Erſte Staatsanwalt

26 April u299000000 0000000 n
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Woeltartikel In allen Ländern bestens eingelührt
Man verlange ausdrücklich SARG S

ALODONI
Anerkannt bestes unentbehrliches Zahnputzmittel

Erfunden und sanitätsbehördlich geprüft 1887 Attest Wien 3 Juli
Sehr praktisch auf Reisen Aromatiseh erfrischend Per Stück 60 Pfg

Anerkennungen aus den böchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei

Zu haben in Halle a S bei Herren Apotheker Fleth A Ladwig
G Zeolsing F A Pats und in der Adler Apotheke Hirseh Apotheke

Kaiser Apotheke Löwen Apotheke und Walsenhaus Apotheke

299999900
Reine Natur Weine
Rhein Wein 90 300 Mosel Wein 90 300Bordeaux Wein 90 300 1886er Ass

mannshäuser 300

Kranken Weine 1,50 Bringe gleiche Vermonth zeitig meineProbirſtuben
in empfehlende ErinnerungW e von 12 Flaſchen Rabatt

Hallesche Beamten Spar harleim ſage

Wegen Beſchlußunfähigkeit der n v 14 d M wird zur
Beſchlußfaſſung über Abänderung des Statuts hiermit auehe Donnerstag den 7 Mai d Abends S Uhr
eine zweite GeneralVerſammlung berufen welche ohne Rückſicht auf die Zahl de
Anweſenden mit einfacher Stimmenmehrheit endgiltig beſchließt

Halle Saale den 20 April 1896
Der Vorstand

der Halleſchen Beamten Spar und Darlehnuskaſſe
Hoſti mann

Mansfeld ſche Kupferſchiefer banende Gewerkſchaft
Die Grasnutzung an den Böſchungen des Ringkanals im Terrain des vor

mals ſalzigens See s und der Salzke ſowie auf diverſen Gras und Kleeparzellen vor
Amsdorf und Wansleben ſoll pro 1896 unter den im Termine bekannt zu gebenden
Bedingungen im Wege des Meiſtgebotes ſtations beziehungsweiſe parzellenweiſe
verpachtet werden

Hierzu ſind Termine auf

Mittwoch den 29 d Mts
anberaumt und zwar1 für di Stationen Aſeleber Teich Erdeborn Ober und Unterröblingen

Amsdorf Wansleben bis zur Kärrnerbrücke um 1 Uhr Mittags im
Mörtz ſchen Gaſthauſe zu Unterröblingen

2 für die Stationen Kärrnerbrücke bis Rollsdorfer Teich ſowie an den
Wer per Salzke um 5 Uhr Nachmittags im Dreſcher ſchen Gaſthauſe

u RollsdorfPadhtliebbaber werden mit dem Bemerken eingeladen daß wegen r
Beſichtigung 2e Herr Fahrſteiger Winter in Oberröblingen mit entſprechender An
weiſung verſehen iſt

Die Ober Berg und Hütten Direcktion
Leuſchner

Die Berg Anſpektion l Schrader
WDeber P Kneſfeſ s

Haare TinkKtur
Geehrteſter Herr Kneifel Eines meiner Gemeindeglieder deſſen Kopf

haar faſt gänzlich geſchwunden war hat Jhre HaarwuchsTinktur angewendet und
den früheren prächtigen Haarwuchs wiedererhalten Da aber in der Länge der Zen
ſich wieder eine kahle Stelle am Kopfe eingeſtellt hat ſo bin ich von der betreffenden
Perſon gebeten worden wieder ein Fläſchchen kommen zu laſſen Jch erſuche Sie
daher hiermit mir recht bald u ſ w Hochachtungsvoll und ergebenſt Reine
mann Pfarrer in Orpherode Kr Witzenhauſen Reg Bez Kaſſel am 8 Mai 1895

Dieſes vorzügl Cosmetikum amtlich geprüft und abſolut unſchädlich iſt in
Halle zu hab bei A Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrich
ſtraße 29 u F Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 u 3 Mk

Kranken u Begräbniss Kasse
des Kaufmänniſchen Pereins

Zufnahme Anträge erledigt Wilhelm Boehr

Femte Ziehung amn 9 Mal
Metzer Dombau Geld Lotterie
6261 Geldgewinne darunter

Hanpttreſter von
50 O0OO MarilIx
20 0O00 Marvilx
10 O00 Mal II S V S V

I I00sh à 3 30 Pfg hS enptebit Verwaltung der Dombau Gelälotterie Meta
i In Halle zu haben bei Schroedel Simon Gr

Ulrichstr 50 u Julius Becker Alte Promenade o

rſte größte Halleſche
Schnell Reparatur Anſtalt für Schuhwaaren

empfiehlt ſich zur feineren Ausführung aller Schny
Reparaturen bei gutem Material und ſoliden Preiſen
Schnelle ſpäteſtens tägliche Bedienung Tägliche Fertig

J Altmann Breiteſtraße Ecke Geiſtſtr

Fahrräder
kauft man am beſten und billigſten unter
Garantie von 160 M an mit allem Zubeh

ü a gratis beiLauenroth Reparatur
Werkſtatt

ſofort und dieBrunnenplatz 9 n
vom 1 Juli ab zu verw Näh im Bureau Gr Steinſtr 19

Geiſtſtraße 16 neb d r ä
iſt die 2 Etage
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